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Ab Mittwoch, 28. August 2024, in Ihrem Postkasten

Jetzt 
buchen!

Anzeigenschluss: 
Mittwoch, 
14. August

ist Vielfalt. * Alle von der Werbemittelverteilung erreichbaren Haushalte inklusive Postanteil

MITTENDRIN IN BADEN
Mittendrin in Baden wird an 52.644 Haushalte* im Bezirk zugestellt!
Ihre persönlichen Berater für Ihre Mittendrin-Ausgabe
Angela Bahr................................. 0664 / 85 65 854
Sönke Bahr....................................0664 / 85 65 855

10.000 Euro Spende
für den kleinen Loris
Badner Service-Clubs finanzierten so Treppenlift. Seite 6

FALKENZEIT

Nachwuchs bei
Turmfalken
Hermann Pieller ist
der „Falkenpapa“
im Schloss von
Kottingbrunn.

Seite 15
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EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

EFM Leobersdorf
Geppert GmbH | Versicherungsmakler

Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
+43 2256 82689
www.efm.at

Viktoria und Kevin Steve Bauer stecken mitten in den Vorbereitungen für das 

Original Oktoberfest-Spektakel in Traisen, das von 26. bis 29. September und von

4. bis 6. Oktober über die Bühne geht. Da heißt es im Bauer-Eventstadl wieder 

„O’zapft is!“. Nähere Infos im Blattinneren. 
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18. Traisner 
Oktoberfest

  

ENERGIE-WENDE

Riha Brüder
setzen Akzente
Riha Brüder setzen
auf Umweltschutz
und rüsten Standort
in Baden um.

Seite 13

Gewinnspielzone

Alle Verlosungen unter:  
NÖN.at/gewinnspiele
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Ein Sonderprodukt der

in Baden

Als Vifzack
gewinnen!

ist Vielfalt. NÖN.at

99x135

Schick‘ uns zum  Schick‘ uns zum  
Schulschluss  Schulschluss  
ein Foto mit  ein Foto mit  
deinem Zeugnis. deinem Zeugnis. 
Die lustigsten  Die lustigsten  
EinsendungenEinsendungen
gewinnen!gewinnen!
Informieren und mitmachen:

NÖN.at/vifzack
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OBERWALTERSDORF/BADEN
Heinz Faber – besser bekannt
als DJ Heinz F oder auch DJ H1 F.
– kommt ursprünglich aus
Wien. Nach circa 40 Jahren ent-
wickelte sich ein starker Bezug
zur Stadt Baden und er zog nach
Oberwaltersdorf.

Begonnen hat aber alles in
Wien. In den 80ern besuchte er
regelmäßig die beliebte Disco
„Celentano“, die einiges zu bie-
ten hatte. So beinhaltete das Lo-
kal eine Pizzeria, ein Café und
eine Disco. Geöffnet wurde 7 Ta-
ge die Woche. „Unvorstellbar für
heutige Verhältnisse”, sagt DJ
Heinz F. Er spricht von modera-
ten Preisen, von einem Mittel-
stand, der sich heutzutage zu-
nehmend aufweiche, da die
Schere von Arm und Reich aus-
einandergehe.

Heinz Faber ist Ende 50 und
begegnet einem mit Lebens-
erfahrung sowie mit dem Be-
wusstsein, was in dem Business
eines DJs nicht mehr gesund ist
und wovon er sich distanziert.
Einen Fulltime-Job auszuüben
und nebenbei regelmäßig als DJ

DJ Heinz F. sorgt für
beste Stimmung
Heinz Faber ist als DJ ein gefragter Unterhalter. Für die NÖN
erzählt er aus seiner Arbeit, die von Baden aus durchstartete.

an den Wochenenden zu arbei-
ten, empfiehlt er nicht.

Im Wiener Celentano wurde
ihm damals die Gelegenheit ge-
boten, das DJ-Handwerk auszu-
probieren. Da geriet er ins Feuer
der Begeisterung und als der
dort angestellte DJ ausfiel, bot
ihm der Geschäftsführung ver-
trauensvoll an, im Celentano
aufzulegen. Das war die Zün-
dung für Heinz F. „Man konnte
damals auch noch richtig schön

VON DANIELA MÖRK

PORTRÄT

Geld als DJ verdienen. Heutzuta-
ge ist schon schwerer“, weiß er.

Mit Musik aus dem Radio
hatte damals die aufgelegte Mu-
sik in den Discos nichts zu tun.
Gespielt wurde vorwiegend
Soul, Funk und Disco. Ein es-
sentieller Aspekt für Faber ist
das Zusammenspiel von der
Gastronomie mit der Arbeit des
DJs. Für ihn muss die Gage pas-
sen und die gesamte Vorberei-
tung und Planung.

„Baden in Weiß“ begeistert
Faber seit Anbeginn
DJ Heinz F. legte sowohl in städ-
tischen Discos auf als auch in
ländlichen Lokalen und nennt
etwa das bekannte Baby O' in Ju-
denau bei Tulln. Von 1997 bis
2010 machte er eine bewusste
künstlerische Schaffenspause.
Daraufhin entdeckte er die Sze-
ne in Baden und machte sich
auch dies zunutze. Im Crash-
kurs erlernte er die modernen
Mittel und Möglichkeiten eines
zeitgemäßen DJs. Die Veranstal-
tung „Baden in Weiß“ ist für ihn

das Ultimo. Er liebt es dort für
Partystimmung zu sorgen und
mit den Leuten zu feiern. Die
Zone 30 in Baden war für den DJ
ein Sprungbrett. 2014 lernte er
viele Badener durch die Zone 30
kennen. Dadurch ergaben sich
weitere Buchungen wie auch im
Club Vino und eben das legen-
däre „Baden in Weiß“.

Vom Lebensstil der großen
weltbekannten DJs sagt er, dass
es ein absoluter Wahnsinn sein
müsse durch das intensive Rei-
sen und man nicht mehr wissen
würde, wo man eigentlich gera-
de sei. Im kleinen Rahmen ken-
ne er das auch, da er innerhalb
von Österreich auch immer wie-
der viel unterwegs sei. Gele-
gentlich, wenn er Teneriffa be-
suche, spiele er auch dort.

Er spricht auch von einem
Overkill bezüglich der heutigen
Schnelllebigkeit. „Man muss als
DJ sehr flexibel sein und auch
mit der Zeit gehen“, sagt er. DJ
Heinz F. musste sich auch dem
Druck von Social Media stellen.
Er hat sich der Zeit angepasst
und ist sich dem technischen
Fortschritt wie auch dem gesell-
schaftlichen Wandel bewusst.
Heute steht DJ Heinz F. vorwie-
gend für elektronische Musik,
vor allem für Beachhouse, Tech-
house, Afro Beach und Lounge.

 Heinz Faber ist DJ Heinz F oder
auch DJ H1 F.
Foto: privat

TEESDORF Das Bio-Weingut
Frühwirth aus Teesdorf über-
zeugte in der Kategorie „Ge-
bietstypische Weine – Ther-
menregion DAC“ mit seinem
2022 Thermenregion Rotgipfler

Bio-Weingut
Frühwirth
überzeugte
Österreichs härtester Weinwettbewerb,
lässt die 275 besten Weine des Landes
hochleben. 29 davon sind SALON Sieger,
darunter einer aus dem Bezirk Baden.

Ried Am Tiefenweg Leobersdorf
„selection bio“. Im Rahmen
einer feierlichen Siegerehrung
im Palais Niederösterreich in
Wien wurde das Bio-Weingut
Frühwirth gemeinsam mit den

anderen SALON Siegern ausge-
zeichnet.

„Herzlichen Glückwunsch
an das Bio-Weingut Frühwirth
und allen weiteren SALON
Preisträgerinnen und Preisträ-
gern“, freut sich Chris Yorke, Ge-
schäftsführer des Österreich
Wein Marketing (ÖWM). Seit
mehr als 35 Jahren gilt der SA-

VON JUDITH JANDRINITSCH

AUSZEICHNUNG SALON 2024

LON als einer der wichtigsten
Weinwettbewerbe in Öster-
reich. „Aus tausenden Einrei-
chungen schaffen es nur die
besten Weine in den SALON.
Ausschlaggebend ist dabei ein-
zig und allein die Qualität der
Weine, die in mehrstufigen
Blindverkostungen beurteilt
wird“, sagt Yorke.

 SALON Sieger 2024 Bezirk Baden mit Gratulanten (v.l.n.r.): Reinhard Zöch-
mann (Niederösterreichischer Weinbaupräsident), Johannes Schmucken-
schlager (Präsident Weinbauverband), Sophie I (Österreichische Weinkönigin),
Hans Frühwirth vom Bio-Weingut Frühwirth, Laura Hummel (Niederösterrei-
chische Weinkönigin), Chris Yorke (Geschäftsführung ÖWM)
Foto: SALON 2024

BLUMAU-NEURIßHOF Das idylli-
sche Inselfest im Steinböckpark
von Blumau-Neurißhof ist zu-
recht Sommer-Highlight und
Gemeinschafsschmiede.

Bereits Tage zuvor liefen die
Festvorbereitungen auf Hoch-
touren – was dem Bacherlverein
mit Obmann Anton Soss an der
Spitze auch perfekt gelang,
denn nicht nur das (Mehl-)Spei-
senangebot war rekordverdäch-
tig, Live-Musik mit Mikescrew

Inselfest als Sommer-Highlight
Partyband und herzhafte Gesel-
ligkeit machte die Insel auch
heuer bis weit nach Mitternacht
zum Zentrum der guten Laune
in Blumau-Neurißhof.

Mit dabei waren auch heuer
Bürgermeister René Klimes und
Vizebürgermeisterin Claudia
Mozelt, die zum Gelingen des
Inselfestes herzlich gratulierten
und dabei dem Bacherlverein
für sein ganzjähriges Engage-
ment herzlich Danke sagten.

 Bürgermeister René Klimes und Vizebürgermeisterin Claudia Mozelt, Gemein-
derätin Andrea Komzak, Gemeinderätin Tanja Hametner, Gemeinderätin Kri-
stina Hasenöhrl, Gemeinderat Werner Besenbäck, Obmann Anton Soos, Bau-
hofchef Christian Eder und die Mitglieder des Bacherlvereins.
Foto: Sonja Pohl


